
Import-, Verkaufs- und Produktionsverbot extremer Tierqual-Produkte
in Zusammenarbeit mit dem Schw. Tierschutz (siehe auch www.essenmitherz.ch)

Pelz
Eier aus Batteriehaltungen
Schächtfleisch
Gänsestopfleber
Hummer
Froschschenkel
Haifischflossensuppe
gentechnisch verändertes Futter
und anderes, das nicht dem Schweizer (Tierschutz-)Gesetz entspricht.

Es wurde ein Antrag gemacht, dass alles, was nicht dem Schweizer Tierschutz entspricht, nicht 
importiert werden darf. Aber leider wurde der Antrag von der Wettbewerbs-Kommission (WBK) 
abgelehnt. Es sei unrealistisch und verstosse gegen internationale Vereinbarungen.
Das ist doch Unsinn. Es ist sogar komisch, dass solche Produkte importiert werden dürfen.
Sonst macht auch ein inländisches Produktions-Verbot keinen Sinn.
Da kann einfach ausserhalb der Schweizer Grenze tierquälerisch produziert werden.
Das ist auch schlecht für die Schweizer Wirtschaft!

Batteriehaltungen von Hühner, Schächten, Gänse die Leber vollstopfen usw. ist zwar in der 
Schweiz verboten, doch der Import dieser extremen Tierqualprodukte ist immer noch erlaubt!

Wenn jemand mit Pelz einreist, wird eine saftige Strafgebühr erhoben.

Hier könnte man eine parlamentarische Initiative lancieren.


